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S A T Z U N G 
 
 
 
§ 1 Name und Sitz 
 
1.1. Der Stadtsportverband Oer-Erkenschwick e.V. (im nachfolgenden SSV genannt) ist 

die Gemeinschaft aller Sportvereine in der Stadt Oer-Erkenschwick. Er hat seinen 
Sitz in Oer-Erkenschwick und ist beim Amtsgericht Recklinghausen in das Vereins-
register eingetragen. 

 
1.2. Der SSV ist Mitglied des Kreissportbundes Recklinghausen. 
 
1.3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 
§ 2 Grundsätze der Tätigkeit 
 
2.1. Der SSV ist mit seiner Arbeit, von den Gegebenheiten des Lebens ausgehend, auf 

die Zukunft auszurichten. 
 
2.2. Er ist parteipolitisch neutral. Er vertritt den Grundsatz religiöser und weltanschauli-

cher Toleranz. 
 
2.3. Der SSV verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 

des Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabeordnung. Er verfolgt nicht 
in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des SSV dürfen nur für die sat-
zungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwen-
dungen aus Mitteln des SSV. Es darf keine Personen Ausgaben, die dem Zwecke 
der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen be-
günstigt werden. Alle Inhaber von Vorstandsämtern sind ehrenamtlich tätig. 

 
2.4. Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der Vorstand kann 

aber bei Bedarf eine Vergütung nach Maßgaben einer Aufwandsendschädigung im 
Sinne des § 3 Nr. 26a EStG beschließen. 

 
 
§ 3 Zweck und Aufgaben 
 
Zweck und Aufgabe des SSV ist es, 
 

a) Bindeglied zwischen dem Kreissportbund Recklinghausen, Landessportbund 
und den Sportvereinen der Stadt Oer-Erkenschwick zu sein 
 

b) dafür einzutreten, dass allen Mitgliedern der Oer-Erkenschwicker Sportvereine 
die Möglichkeit gegeben wird, unter zeitgemäßen Bedingungen Sport zu betrei-
ben. 
 

c) den Sport in jeder Beziehung zu fördern und die dafür erforderlichen Maßnah-
men zu koordinieren unter besonderer Berücksichtigung der immer umfangrei-
cher und gewichtiger werdenden Freizeit, 



 

d) den Sport in überverbandlichen und überfachlichen Angelegenheiten – auch 
gegenüber der Stadt und dem Kreis und in der Öffentlichkeit – zu vertreten und 
die damit zusammenhängenden Fragen seiner Mitgliedsvereine zu regeln, 
 

e) Mitwirkung und Beratung bei Vergabe der städtischen Sportstätten zu Übungs-
zwecken an Sportvereine 
 

f) Beratung der Stadtvertretung bei der Verteilung von Zuschüssen an Vereine 
aus Haushaltsmittel der Stadt Oer-Erkenschwick, 
 

g) Mitarbeiter im Kultur-und Sportausschuss, 
 

h) die Aus- und Weiterbildung der Sport- und Lehrkräfte nach den Richtlinien des 
LSB NRW zu fördern. 

 
i) Veranstaltung von Stadtmeisterschaften 
 
j) Anbieten von sportlichen Angeboten im offenen Ganztag 
 
k) Durchführungen von Angeboten der teiloffenen Jugendarbeit 

 
 
§ 4 Rechtsgrundlagen 
 
4.1. Rechtsgrundlagen des SSV Oer-Erkenschwick sind die Satzung und die Ordnun-

gen, die er zur Durchführung seiner Aufgaben beschließt. Dieses sind insbesonde-
re: 

 
- die Geschäftsordnung, 
- die Finanzordnung,  
- die Ehrenordnungen für Sportler und Funktionäre 
- die Jugendordnung, 
- die Datenschutzordnung. 

 
4.2. Die Ordnungen sind nicht Satzungsbestandteil und dürfen nicht im Widerspruch zur 

Satzung stehen und sind verbindlich für den gesamten SSV Oer-Erkenschwick. 
 
4.3. Ordnungen und ihre Änderungen werden vom Hauptausschuss mit einfacher Stim-

menmehrheit beschlossen. Die Jugendordnung wird vom Jugendtag der Sportju-
gend des SSV beschlossen und bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Bestätigung durch 
den Hauptausschuss. 

 
§ 5 Mitgliedschaft 
 
5.1. Dem SSV Oer-Erkenschwick gehören ordentliche und außerordentliche Mitglieder 

an. 
 



 

5.2. Voraussetzungen für die ordentliche Mitgliedschaft sind: 
 

a) dass der Sitz des beitrittswilligen Vereins in der Stadt Oer-Erkenschwick liegt, 
b) die Anerkennung der Gemeinnützigkeit zwecks Förderung des Sports im Sinne 

des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung,  
c) die Zugehörigkeit zu einem Fachverband des Landessportbundes NRW e. V. 
d) die Zuordnung einer Vereinskennziffer durch den Landessportbund NRW e.V.  

 
5.3. Das Beitrittsgesuch hat schriftlich unter Beifügung folgender Unterlagen zu erfolgen: 

 
a) Satzung 
b) Nachweis der Gemeinnützigkeit 
c) Bescheinigung über die Mitgliedschaft in einem Fachverband des LSB und Zu-

ordnung einer Vereinskennziffer durch den Landessportbund NRW 
 
Bei Antrag auf außerordentliche Mitgliedschaft kann von diesen Nachweisen abge-
sehen werden. 

 
5.4. Als außerordentliche Mitglieder können Schulen, freie Jugendorganisationen und 

andere sportlich interessierte Vereine aufgenommen werden. Außerordentliche Mit-
glieder entsenden je einen Beauftragten in die Vertreterversammlung. Sie haben 
keinen Sitz und kein Stimmrecht in den Organen des SSV. 

 
5.5. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Wird der Aufnahmeantrag abgelehnt, 

so kann der Antragsteller innerhalb von zwei Monaten nach Empfang des Ableh-
nungsbescheides die Entscheidung der Vertreterversammlung beantragen, deren 
Entscheidung endgültig ist und mit einer 2/3 Mehrheit der Anwesenden erfolgen 
muss. 

 
 
§ 6 Austritt 
 
6.1. Die Mitgliedschaft eines Vereins erlischt durch: 
 

a) Austritt 
b) Auflösung oder Verlust der Rechtsfähigkeit 
c) Ausschluss 
d) Wegfall der für die Aufnahme erforderlichen Voraussetzungen 

 
6.2 Der Austritt kann jederzeit durch einen eingeschriebenen Brief an den Vorstand des 

SSV erfolgen. Die Beitragspflicht besteht weiter bis zum Ende des laufenden Ka-
lenderjahres. Der Austritt entbindet nicht von der Pflicht, alle Forderungen, die aus 
der Mitgliedschaft im SSV entstehen zu begleichen. 

 
6.3. Der Ausschluss eines Vereins ist nur mit 2/3 Stimmenmehrheit des Hauptaus-

schusses möglich. 
 
Ein Ausschluss kann erfolgen, wenn ein Mitglied 
 
a) grobe Verstöße gegen die Satzung und Ordnungen schuldhaft begeht; 
b) in grober Weise den Interessen des SSV und seiner Ziele zuwiderhandelt 
c) mit mindestens zwei Jahresbeiträgen in Rückstand ist. 



 

Dem betroffenen Verein muss ein Monat Gelegenheit gegeben werden, eine Stel-
lungnahme abzugeben. Letzte Instanz der Berufung ist eine Vertreterversammlung 
des SSV. Deren Entscheidung ist endgültig. Der Ausschluss ist dem Verein mit 
schriftlicher Begründung mitzuteilen. 
 
 

§ 7 Beiträge 
 
Der SSV erhebt von seinen Mitgliedsvereinen einen Jahresbeitrag, dessen Höhe von der 
Vertreterversammlung beschlossen wird. Der Beitrag wird bis zum 30.04. eines jeden Jah-
res fällig. Maßgebend für die Berechnung ist die Zahl der Mitglieder der Vereine nach der 
Bestandserhebung des Vorjahres beim Landessportbund NRW. 
 
 
§ 8 Organe 
 
Die Organe des SSV sind, 
 

a) Vertreterversammlungen (VV) 
b) Hauptausschuss (HA) 
c) Vorstand 
d) Sportjugend 

 
 
§ 9 Vertreterversammlung (VV) 
 
9.1. Die VV ist das oberste Organ des SSV. Sie bestimmt die Richtlinien des SSV, 

nimmt Berichte des Vorstandes und der Prüfer entgegen, erteilt Entlastung, tätigt 
die Wahlen und beschließt über Änderungen der Satzung und andere vorliegende 
Anträge. 

 
9.2. Es gibt ordentliche und außerordentliche VV. Sie bestehen aus den Delegierten der 

Vereine, dem Vorstand, der Sportjugend, dem Ehrenvorsitzenden und den Ehren-
mitgliedern. 

 
9.3. Die ordentliche VV findet jährlich statt. Die VV wird durch Einladung in Textform 

(Brief, Fax oder E-Mail)  mindestens 21 Tage vor dem Tagungstermin unter Angabe 
von Ort, Tag und Stunde und unter Bekanntmachung der Tagesordnung einberu-
fen. Die Textform wird auch durch Versendung eines Links per Mail mit der Mög-
lichkeit zum Herunterladen oder Ausdrucken entsprechender Daten gewahrt. Für 
die Einhaltung der Fristen ist der Tag der Postaufgabe (Brief), das Datum des Sen-
deprotokolls (Fax) oder das Versanddatum der E-Mail maßgebend. 

 
9.4. Eine außerordentliche VV muss entweder auf Beschluss des Vorstandes oder auf 

Antrag eines Drittel der Mitglieder stattfinden. 
 
9.5. Die einberufene VV ist jederzeit beschlussfähig. 
 
9.6. Stimmberechtigt sind die Mitglieder des Vorstandes, die Delegierten der Vereine, 

der Ehrenvorsitzende und die Ehrenmitglieder.  



 

 Bis zu 200 Mitgliedern entsenden die Mitgliedsvereine 3 Vertreter. Für jede weiteren 
angefangenen 200 Mitglieder einen weiteren Vertreter. Jeder anwesende Delegierte 
hat nur eine Stimme. Der Delegiertenschlüssel wird den Vereinen mit der Einladung 
mitgeteilt. Die Mitgliederzahlen werden nach der LSB-Meldung des Vorjahres ermit-
telt. 

 
9.7. Die Sportjugend vertritt ihre Interessen bei den VV mit 3 Stimmen. 
 
9.8. Jedes Mitglied des Vorstandes, die Ehrenmitglieder und der Ehrenvorsitzende ha-

ben eine Stimme. 
 
9.9. Stimmübertragung und Stimmhäufung sind nicht möglich. 
 
9.10. Anträge müssen schriftlich 14 Tage vor dem Tagungstermin beim Vorstand einge-

reicht werden. 
 
9.11. Antragsberechtigt sind die Mitgliedsvereine und der Vorstand. Dringlichkeitsanträge 

können nur behandelt werden, wenn die VV mit einfacher Mehrheit die Dringlichkeit 
anerkennt. 

 
9.12. Die Beschlüsse der VV, des HA und des Vorstandes sind zu protokollieren. Die 

Niederschriften sind vom Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unter-
schreiben. 

 
 
§ 10 Hauptausschuss (HA) 
 
10.1 Der HA besteht aus: 
 

a) je einem Vertreter der Mitgliedsvereine mit jeweils einer Stimme 
b) den Vorstandsmitgliedern 
c) dem Ehrenvorsitzenden 
d) den Ehrenmitgliedern 
 
Stimmübertragung und Stimmhäufung sind nicht möglich. 
 

10.2. Der HA tritt nach Bedarf zusammen. 
 
 
§ 11 Vorstand 
 
11.1. Der Vorstand erfüllt die Aufgaben des SSV im Rahmen und im Sinne der Satzung 

und der Beschlüsse der VV. Er ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der 
Stimmberechtigten anwesend sind. 

 
11.2. Der Vorstand setzt sich zusammen aus: 
 

a) dem Vorsitzenden 
b) dem stellvertretenden Vorsitzenden 
c) dem Kassenwart 
d) vier Beisitzern 
e) dem Vorsitzenden der Sportjugend 



 

Die Vorstandsmitglieder a) bis d) werden durch die VV für drei Jahre gewählt. Der 
Vorsitzende der Sportjugend wird durch das zuständige Gremium der Sportjugend 
gewählt und muss durch die VV bestätigt werden. 

 
11.3. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Vorsitzende, der Stellvertretende 

Vorsitzende und der Kassenwart, die einzelvertretungsberechtigt sind. 
 
11.4. Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Vorstandes, des HA und der VV ein und 

leitet diese. 
 
11.5. Der Vorsitzende, sein Stellvertreter oder ein anderes Vorstandsmitglied haben Sitz 

und Stimme in allen Ausschüssen und Gremien des SSV. 
 
11.6. Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Mitgliedes bestellt der Vorstand einen Vertreter 

bis zur Neuwahl durch die nächste VV. Er kann auch einem anderen Vorstandsmit-
glied die Aufgabe des Ausgeschiedenen bis zur nächsten VV übertragen. Durch 
den Vorstand bestellte Personen haben kein Stimmrecht in den Organen des SSV. 

 
 
§ 12 Geschäftsführung 
 
12.1. Wenn und soweit der Umfang der laufenden Geschäfte, sowie der Verwaltungsar-

beit  dies erfordern (und die Mittel es erlauben), kann der Vorstand zu deren Erledi-
gung einen hauptamtlichen Geschäftsführer bestellen und mit ihm höchstens für die 
Dauer der Amtszeit des Vorstandes einen Vertrag abschließen. 

 
12.2. Die Tätigkeitsvergütung für einen hauptamtlichen Geschäftsführer wird durch den 

Vorstand festgelegt. 
 
 
§ 13 Sportjugend 
 
13.1. Die Sportjugend führt und verwaltet sich im Rahmen der Satzung und der Ordnun-

gen des SSV selbständig Sie entscheidet über die Verwendung der ihr zufließenden 
Mittel. 

 
13.2. Alles Nähere regelt die Jugendordnung. 
 
 
§ 14 Besondere Ausschüsse 
 
14.1. Der Vorstand des SSV kann für besondere Aufgaben Ausschüsse einsetzen, denen 

in der Regel nicht mehr als 5 Personen angehören sollen. Die Beschlüsse der Aus-
schüsse bedürfen der Bestätigung des Vorstandes. 

 
14.2. Ausschüsse sind nach Erledigung der Aufgabe oder durch Beschluss des Vorstan-

des  aufzulösen. 
 
 



 

§ 15 Ehrungen 
 
15.1. Der Stadtsportverband Oer-Erkenschwick würdigt die Leistungen und Verdienste für 

den Sport und das Sportgeschehen in der Stadt Oer-Erkenschwick. 
 
15.2. Alles Nähere regelt die Ehrenordnung. 
 
 
§ 16 Abstimmungen und Wahlen 
 
16.1. Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit der abgegebenen Stimmen ge-

fasst. Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. Stimmengleichheit bedeutet Ab-
lehnung. 

 
16.2. Wahlen sind grundsätzlich schriftlich und geheim. Wird für ein Amt nur eine Person 

vorgeschlagen, und ist diese bereit, das Amt zu übernehmen, so wird die Wahl 
durch offene Abstimmung mit Handzeichen vorgenommen, wenn nicht geheime 
Wahl von mindestens 10 Personen beantragt wird. Dies gilt auch, wenn für mehrere 
gleiche Ämter so viele Personen vorgeschlagen werden, wie Ämter zur Verfügung 
stehen (Blockwahl). Abwesende können gewählt werden, sofern sie vorher ihre Be-
reitwilligkeit, das Amt anzunehmen, schriftlich erklärt haben. 

 
16.3. Wählbar sind Vertreter von ordentlichen Mitgliedern. 
 
 
§ 17 Rechnungs- und Kassenprüfer 
 
Die VV wählt zur Rechnungs- und Kassenprüfung 3 Personen, die nicht dem Vorstand des 
SSV angehören dürfen. Wiederwahl ist zulässig, jedoch mit der Maßgabe, dass bei jeder 
Wahl der erstgewählte Prüfer ausscheidet. 
 
 
§ 18 Satzungsänderungen 
 
Satzungsänderungen können nur auf einer VV oder in einer eigens zu diesem Zweck ein-
berufenen außerordentlichen VV beschlossen werden. Zur Satzungsänderung ist eine 2/3 
Mehrheit der anwesenden Vertreter erforderlich. 
 
 
§ 19 Auflösung 
 
19.1 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des SSV nach Erfüllung aller Verbindlichkeiten an eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körperschaft mit der 
Zweckbindung, dass dieses Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Förde-
rung des Sports zu verwenden ist.  
 

19.2 Die Vertreterversammlung, welche die Auflösung beschließt, beschließt zugleich 
darüber, an welche Körperschaft des öffentlichen Rechts oder anderer steuerbe-
günstigte Körperschaft das Vermögen des Vereins nach Erfüllung aller Verbindlich-
keiten mit der vorgenannten Zweckbindung entfallen soll. 



 

19.3 Die Auflösung des SSV kann nur durch Beschluss einer VV erfolgen. Die Einladung 
dazu muss spätestens vier Wochen vor dem Termin der Versammlung erfolgen und 
den Antrag auf Auflösung mit Begründung enthalten.  

 
 
§ 20 Datenschutz 
 
20.1 Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des SSV Oer-Erkenschwick werden unter 

Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(EU-DSGVO) und des  Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG-neu) personenbezo-
gene Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder des SSV 
und deren Mitglieder gespeichert, übermittelt und verändert.  

 
20.2 Einzelheiten regelt die Datenschutzordnung. 
 
 
§ 21 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt nach Eintrag ins Vereinsregister in Kraft. 
 
 


